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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Weiherhof VI : TSV Langenzenn 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

SV Weiherhof VI siegt deutlich gegen TSV Langenzenn

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Weiherhof VI im Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen den TSV
Langenzenn umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die
Gastgeber das Spiel am Freitag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:11 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Übler, Böhm und Tremmel, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Lange mit Reuther / Berei ringen mussten Übler / Ebert, bis sie
ihre Kontrahenten mit 11:3, 9:11, 12:14, 11:3, 11:4 niedergerungen hatten. Einen sicheren Punkt für
ihr Team holten Böhm / Tremmel beim 3:0 gegen Unger / Schadek. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte
Fabian Böhm beim 3:0-Sieg gegen Volker Unger von Beginn an. 11:9, 11:8, 4:11, 8:11, 11:8 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Thomas Übler und Christoph Reuther die Schläger kreuzten.
Dann ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige
Taktik hatte Christof Tremmel beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Josef Berei von Beginn an.
Das war ein souveräner Sieg. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Matthias Ebert
sein Match gegen Erich Schadek noch im Entscheidungssatz. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:0. Fabian Böhm gelang es, Christoph Reuther im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Thomas Übler war in der Partie gegen Volker Unger nicht zu stoppen und gewann recht
klar mit 3:0. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Christof Tremmel und Erich
Schadek, das Christof Tremmel letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 9:0. Matthias Ebert verlor seine Partie
gegen Josef Berei unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend nach
Sätzen mit 9:11, 6:11, 9:11. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Weiherhof VI am 16.10.2023 gegen den TTC
Retzelfembach IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 18.10.2023 gegen die DJK Concordia Fürth III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 SV Weiherhof VI

Doppel: Übler / Ebert 1:0, Böhm / Tremmel 1:0 
Einzel: F. Böhm 2:0, T. Übler 2:0, C. Tremmel 2:0, M. Ebert 1:1 

 TSV Langenzenn
Doppel: Reuther / Berei 0:1, Unger / Schadek 0:1 
Einzel: C. Reuther 0:2, V. Unger 0:2, E. Schadek 0:2, J. Berei 1:1


